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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Georgii Allianz VI : SV Sillenbuch III 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Georgii Allianz VI gegen den 
SV Sillenbuch III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 27:34 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Sillenbuch III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 am Freitagabend
vom TSV Georgii Allianz VI. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Selinger
/ Link das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Starke Leistungen
zeigten Stängle und Servay, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Broydo / Le Dac bekamen ihre Gegner Mayer / Zimmermann beim klaren 7:11, 7:11, 10:
12 nicht richtig in den Griff. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Stängle / Servay
Selinger / Link in fünf Sätzen. Einen Sieg holten wenig später Schairer / Mayer bei ihrem 3:1 gegen
Boross / Fezer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Mit 11:8, 12:10, 4:11, 11:7 gewann Frank Stängle gegen Carsten Selinger und gab
dabei nur einen Satz ab. Beim Erfolg von Martin Broydo gegen Patrick Mayer konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tobias Schairer
und Frank Zimmermann entschieden, das Tobias Schairer letztendlich gewann. Chancenlos war Huy
Le Dac gegen Mathias Link nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Marco
Servay wehrte eine 1:0 Satzführung von Martin Fezer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wiederum im Anschluss Bastian Mayer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Gergö Boross ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Einen Sieg holte Frank Stängle indes beim 11:3, 10:12, 11:5, 16:14 gegen Patrick
Mayer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Martin Broydo bei seiner 1:3-Niederlage von Carsten
Selinger dann doch niedergerungen worden. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Selinger
nun 4 Siege, bei 7 Niederlagen aus. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Schairer im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mathias
Link. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:7 für Schairer und 3:4 für Link seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Keinen Zähler beisteuern konnte Huy Le Dac im Spiel gegen Frank Zimmermann, das 0:3 verloren
ging. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:5 für Le Dac und 3:5 für
Zimmermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Marco Servay wehrte eine 1:0 Satzführung von
Gergö Boross ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Boross nun
bei 5 Siege und einer Niederlage seit Beginn der Spielzeit. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Bastian Mayer letztlich im Repertoire, um Martin Fezer final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 0:5 (Mayer) und 1:5 (Fezer). Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Broydo / Le Dac bekamen ihre Gegner Selinger / Link beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.11.2023
gegen den VfB Stuttgart II, während der SV Sillenbuch III am 01.12.2023 gegen den TV Stammheim
antritt.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz VI

Doppel: Broydo / Le Dac 0:2, Stängle / Servay 1:0, Schairer / Mayer 1:0 
Einzel: F. Stängle 2:0, M. Broydo 1:1, T. Schairer 1:1, H. Dac 0:2, M. Servay 2:0, B. Mayer 0:2 

 SV Sillenbuch III
Doppel: Selinger / Link 1:1, Mayer / Zimmermann 1:0, Boross / Fezer 0:1 
Einzel: P. Mayer 0:2, C. Selinger 1:1, M. Link 2:0, F. Zimmermann 1:1, G. Boross 1:1, M. Fezer 1:1


